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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck : TSV Unterlauter 
Freitag, 20.10.2023, 20:30 Uhr

TSV Unterlauter baut Siegesserie aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Anton Kleiner den Matchball für die Gäste
des TSV Unterlauter im Punktspiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam TSV Scherneck, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:22)
quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Haake / Kleiner
zunächst nicht gut aus, so gewannen Hammerschmidt / Ehrlich im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Zwischenzeitlich mussten Klein / Kalb zwar einen Satz abgeben, fuhren im
Anschluss ihr Spiel gegen Probst / Stang aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dominik Klein gelang es, Clemens Haake im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Nicht so
gut lief es dagegen für Sebastian Hammerschmidt beim 8:11, 7:11, 10:12 gegen Sebastian Probst,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Wenig später ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ganz mithalten konnte Holger Ehrlich, beim 8:
11, 12:10, 10:12, 5:11 gegen Anton Kleiner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Bernd Kalb und Lukas Stang, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Stang endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Dominik Klein gegen Sebastian
Probst zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte am
Nachbartisch Sebastian Hammerschmidt bei seiner Pleite gegen Clemens Haake. Einen Erfolg
verpasste Holger Ehrlich beim 4:11, 11:8, 7:11, 7:11 gegen Lukas Stang und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Es
war ein langes Spiel, bis Bernd Kalb seine 2:3-Niederlage gegen Anton Kleiner hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Scherneck am 27.10.2023 gegen den TTC Tiefenlauter II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2023 gegen den TTC Rödental II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Scherneck

Doppel: Hammerschmidt / Ehrlich 1:0, Klein / Kalb 1:0 
Einzel: D. Klein 2:0, S. Hammerschmidt 0:2, H. Ehrlich 0:2, B. Kalb 0:2 

 TSV Unterlauter
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Doppel: Haake / Kleiner 0:1, Probst / Stang 0:1 
Einzel: S. Probst 1:1, C. Haake 1:1, L. Stang 2:0, A. Kleiner 2:0


